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Herzlichen Glückwunsch!

Mit Ihrem neuen HUKLA Möbel haben Sie sich für ein Qualitäts-Markenprodukt entschie-
den. 
Denn hinter dem Anspruch HUKLA „So will ich sitzen“, steht unser umfassendes Know-how 
und handwerkliches Können, mit dem wir seit über 75 Jahren Polstermöbel mit einem ganz 
besonderen Sitz- und Liegekomfort herstellen.
Im weiteren Verlauf möchten wir Sie auf einige Produkteigenschaften und Bedienungshin-
weise im Zusammenhang mit Ihre Polstermöbeln aufmerksam machen.

Impressum

HUKLA polstermöbel gmbh & co. kg
Diepenauer Heide 1
31603 Diepenau / Deutschland

Inhaber sämtlicher Urheber- und Leistungsschutzrechte sowie sonstiger Nutzungs- und 
Verwertungsrechte: HUKLA polstermöbel gmbh & co. kg. Jegliche Nutzung, Verwertung, 
Vervielfältigung oder sonstige Weitergabe an Dritte bedarf der Genehmigung durch die 
HUKLA polstermöbel gmbh & co. kg, Hauptgeschäftssitz: 
Diepenauer Heide 1, 31603 Diepenau, Deutschland.
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1. Informationen zu dieser Anleitung

Lesen Sie die Gebrauchsanleitung vollständig durch, bevor Sie Ihre Polstermöbel verwen-
den. Die Gebrauchsanleitung bildet die Grundlage für den sicherheitsgerechten Umgang 
und den störungsfreien Betrieb der Funktionen Ihrer Polstermöbels.

Unsachgemäße Verwendung kann zu Personen- und Sachschäden führen. 

Die Gebrauchsanleitung muss grundsätzlich auch bei Weiterverkauf mitgegeben werden! 
Bewahren Sie daher alle Unterlagen für den späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf. 
Aufgrund der Ausführungsvielfalt können Bilder vom Aussehen der tatsächlichen Polstermö-
bel abweichen. Technische Änderungen, die dem Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten.

1.1 Warnzeichen und Signalwörter in der Gebrauchsanleitung

WARNUNG
Der Warnhinweis bezeichnet Situationen, die zu Schäden an dem Produkt oder Ver-
letzungen führen können, wenn sie nicht vermieden werden.

ACHTUNG
Situationen, die zu Schäden an dem Produkt führen können.

HINWEIS 
Das Signalwort macht den Benutzer auf wichtige Anweisungen zur Bedienung der 
Polstermöbel in der mitgelieferten Gebrauchsanleitung aufmerksam.

2. Bestimmungsgemäße Verwendung

Das von Ihnen ausgewählte Polstermöbel ist für die Verwendung in Wohnbereichen be-
stimmt. Stellen Sie sicher, dass Ihre Polstermöbel nicht in Außen- und/oder Nassbereichen 
aufgestellt und verwendet werden. Polstermöbel sind weich und verformbar. Die Sitzhärte 
kann im Laufe der Zeit durch Gebrauch weicher werden. Die Neigung zur Falten- und Mul-
denbildung ist ein Prozess, den jede Polsterung und jedes Bezugsmaterial unter Einfluss von 
Körpergewicht durchläuft. 

Die durch die Nutzung entstehende Veränderung der Polster- und Bezugsmaterialien und 
der Optik eines Polstermöbels ist eine warentypische Produkteigenschaft und hat auf den 
Gebrauch, die Funktionen, und die Lebensdauer keinen Einfluss.

Die einzelnen Pflegehinweise zu Ihrem Bezugsmaterial entnehmen Sie bitte den jeweiligen 
Beilagen. 
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3. Zu Ihrer Sicherheit!

Damit Sie lange Zeit unbeschwerte Freude mit Ihrem Polstermöbel haben, und um Personen- 
und Sachschäden zu vermeiden, lesen und befolgen Sie unbedingt die folgenden Informa-
tionen.

3.1 Grundlegende Sicherheitshinweise

 ■ Die VZMO-Funktion Ihrer Polstermöbel kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber 
hinaus von Personen mit verringerten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkei-
ten oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder 
bezüglich des sicheren Gebrauchs der Funktions-Polstermöbel unterwiesen wurden und 
die aus einer Nichtbeachtung resultierenden Gefahren verstehen.

 ■ Kinder dürfen nicht mit den Polstermöbeln spielen.

 ■ Schutzausrüstung darf niemals entfernt werden.

 ■ Während die VZMO- Funktion ausgeführt wird, sind Personen, insbesondere Kinder, 
aber auch Tiere, vom Gestellmechanismus fernzuhalten.

 ■ Reparaturen an den Polstermöbeln dürfen nur vom Kundendienst durchgeführt werden.

WARNUNG
Gefährdung der Standsicherheit

Arm- und Rückenlehnen, sowie sonstige Funktionsteile der Polstermöbel dürfen nicht 
als Sitzplatz benutzt werden. Lassen Sie sich auch nicht in Ihre Polstermöbel hinein-
fallen, und sorgen Sie dafür, dass Kinder nicht auf den Polstermöbeln herumspringen. 
Ansonsten ist die Standsicherheit der Polstermöbel nicht gewährleistet und die Polster-
möbel können beschädigt werden.

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Übermäßige punktuelle Belastungen vermeiden. Nicht mit Knien und Füßen auf die 
Polsterung steigen oder darauf abstützen. Diese punktuellen Belastungen können unter 
anderem zur Falten- und Muldenbildung beitragen.

DE
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HINWEIS
Statische Aufladung der Bezugsstoffe

Lang anhaltende Heizperioden können zur Austrocknung des Bezugsstoffes führen. 
Hierdurch kann es zu einer statischen Aufladung Ihrer Polstermöbel kommen. Eine 
Erhöhung der Luftfeuchtigkeit im Raum kann eine solche Aufladung verringern.

3.2 Warnhinweise zur Nutzung des elektromotorischen Polster-
möbel

 ■ Das Netzkabel ist so am Boden zu verlegen, dass keine Stolpergefahr besteht.

 ■ Das Netzkabel darf nicht mit dem Gestellmechanismus oder anderen sich bewegenden 
Elementen in Kontakt kommen.

 ■ Das Netzkabel ist von Wärme und scharfen Kanten fernzuhalten. 

 ■ Das Tragen des Netzteils am Kabel ist verboten.

 ■ Entfernen Sie den Stecker aus der Anschlussbuchse oder trennen Sie den Akku vom Mo-
tor, bevor Sie die Elemente der Polstermöbel verschieben, kippen oder transportieren. 

 ■ Den Stecker nicht am Kabel, sondern am Stecker selbst aus der Steckdose ziehen.

 ■ Die Funktionen nicht benutzen, wenn das Netzkabel oder der Netzstecker beschädigt ist.

 ■ Benutzen Sie ebenfalls die Funktionen nicht, wenn diese nicht richtig arbeiten oder de-
fekt sind. Ziehen Sie in einem solchen Fall sofort den Netzstecker, und/ oder trennen Sie 
den Akku vom Motor, und wenden Sie sich für eine Reparatur an Ihren Möbelfachhänd-
ler, von dem Sie Ihr Polstermöbel erworben haben.

 ■ Außer bei Polstermöbeln mit akkubetriebener Ausführung, lässt sich bei Stromausfall die 
motorische Funktion nicht benutzen.

WARNUNG
Elektromagnetisches Feld

Trägern von Medizinprodukten wie z.B. Herzschrittmacher, Hörgeräte etc., wird vor 
dem Erwerb und der Benutzung dieser Polstermöbel ausdrücklich empfohlen, Ihren 
Arzt und/oder Fachhändler des Medizinproduktes dahingehend zu befragen, ob 
es bei der Verwendung ihres Medizinproduktes und der gleichzeitigen Benutzung 
dieser Polstermöbel aufgrund der hier eingebauten Motoren (siehe technische Daten) 
zu Störungen kommen kann. Sollte Ihr Arzt und/oder Fachhändler des Medizinpro-
duktes dieses bejahen, stimmen Sie bitte mit ihm ab, welche Vorkehrungen von Ihnen 
entsprechend getroffen werden sollten, um eine Störung zu vermeiden. Bei Zweifeln 
dürfen die Polstermöbel nicht benutzt werden.

DE



7

4. Eine lange Reise für Ihr Polstermöbel

WARNUNG
Verletzungs- und Sachbeschädigungsgefahr

 ■ Zum Öffnen der Verpackung keine scharfen oder spitzen Gegenstän-
de verwenden. Die Klebebänder an der Folienverpackung bitte per 
Hand abziehen.

 ■ Die Polstermöbel nicht an den festgenähten Polstern ziehen.

 ■ Überstehende, teils herausgezogene Klammern, sorgfältig entfernen, ansonsten  
besteht Verletzungsgefahr, z.B. beim Anheben und Tragen der Polstermöbel.

Eventuell auftretende Unregelmäßigkeiten (Falten, eingedrückte Stellen etc.) sind transport-
bedingt und verlieren sich im Laufe der Zeit von selbst. Die eingesetzten Polstermaterialien 
benötigen nach dem Auspacken etwas Zeit, um in ihre ursprüngliche Form zurückzukehren. 
Zur Unterstützung des Vorgangs bitten wir Sie, die Polsterung und Bezüge vorsichtig mit der 
Hand zurechtzurichten (siehe Kapitel „Legere Polstermöbel wieder in Form bringen“).

5. Transporthinweise

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Die Polstergruppe darf im eingehängten Zustand nicht verschoben werden! Die ein-
zelnen Elemente müssen vorab immer erst voneinander getrennt werden (siehe Kapitel 
„Aufbau“).

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Bei der motorischen Vorziehbank-Funktion mit Akku ist die Stromversorgung zwischen 
Akku und Motor vor dem Transport zu trennen. Andernfalls kann es während des 
Transports zu unbeabsichtigtem Betätigen der Funktion kommen.

 ■ Die Polstermöbel nur mit 2 oder mehr Personen transportieren.

 ■ Heben Sie die Polstermöbel nicht an den Rücken an.

 ■ Ein korrekter Transport darf nur durch Anheben am unteren Gestellrahmen erfolgen. 

 ■ Die Polstermöbel vorsichtig anheben. NICHT schieben, kippen oder ziehen!

   

DE



8

6. Der optimale Stellplatz 

 ■ Elektroinstallation (betrifft nur die elektromotorisch verstellbaren Polstermöbel): Prüfen Sie, 
ob am gewählten Abstellplatz elektrische Anschlüsse vorhanden sind bzw. sich an der 
richtigen Stelle befinden.

 
ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Zum Bedienen und Ausführen von Funktionen genügend Platz einplanen.
Bei der Auswahl des Stellplatzes ist auf ausreichenden Abstand zur Wand zu achten.

 ■ Die Polstermöbel vor direkter Licht- und Sonneneinstrahlung schützen.

 ■ Um den Originalfarbton der Bezüge möglichst lange zu erhalten, sollen Polstermöbel 
mindestens 30 cm entfernt von Heizkörpern oder anderen Wärmequellen aufgestellt 
werden. Zu viel Wärme/Hitze schadet den Bezügen. Auch bei Neubauten, feuchten 
Wänden etc. ist dieser Wandabstand einzuhalten, ansonsten kann es zu Folgeschäden, 
wie z. B. Schimmelpilzbildung, kommen.

 ■ Auf ein normales Raumklima achten. Zuviel Feuchtigkeit kann den Polstermöbeln scha-
den. Die Polstermöbel bestehen zum Teil aus Holzwerkstoffen. Diese reagieren auf Feuch-
tigkeit und können dadurch instabil werden. 

 ■ Haustiere kratzen gerne an Möbeln. Haustiere deshalb nicht unbeaufsichtigt auf bzw. in 
die Nähe der Möbel lassen. Durch derartige Einwirkungen können auch die hochwer-
tigsten Bezüge beschädigt werden.

 ■ Polstermöbel ebenerdig ausrichten und nicht einseitig auf z.B. Teppichen positionieren.

HINWEIS
Bitte darauf achten, dass Möbelrollen und Standfüße zur Fußbodenart passen.
Um Sachbeschädigung des Fußbodenbelags zu vermeiden, gilt beim Auswahl des 
Fußbodenbelags die Faustregel:
 ■ harte Räder und Standfüße für weichen Bodenbelag 
 ■ weiche Räder und Standfüße für harten Bodenbelag

Genauere Spezifikationen entnehmen Sie bitte dem Datenblatt des Bodenbelags.
Für kratzeranfällige und empfindliche Untergründe sollte ein zusätzlicher Schutz, 
wie z.B. ein Filzgleiter, unter den Standfüßen angebracht werden oder ein Teppich 
vorhanden sein.

DEDE
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7. Legere Polstermöbel wieder in Form bringen 

Faltenbildung gehört zur legeren Verarbeitung und damit auch zu den warentypischen 
Eigenschaften dieser Polstermöbel. 
Durch den Transport oder durch die tägliche Benutzung verursachte Veränderungen an der 
Polsterung können durch leichtes Ziehen und Klopfen wieder gerichtet und in den ursprüng-
lichen Zustand gebracht werden. Das Aufkloppfen und Richten sollte darüber hinaus in 
regelmäßigen Abständen wiederholt werden. Hierzu lockern Sie die Kissen der Rückenleh-
ne mit beiden Händen auf. Streichen Sie von innen nach außen über die Kissen.
Halten Sie mit einer Hand eine Ecke des Kissens fest, und klopfen Sie es mit der anderen 
Hand auf.

8. Polstermöbel einfach aufbauen

8.1 Rücken Montage

HINWEIS
Verschraubungssets inklusive Werkzeug sind in ausreichender Menge Ihrem Polster-
möbel beigefügt.

HINWEIS
Um die richte Montage durchzuführen, achten Sie auf die Bügelhöhe:
Version A mit Reißverschluss – Bügelmontage am Gestell unter dem Reißverschluss.
Version B – Bügelmontage von unten am Gestell.
 

DEDE

Unterlage

Vorbereitung

Montage  01

Das Element nach vorne 
kippen.
Dafür eine saubere Unter-
lage wie z.B. eine Decke 
verwenden.
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Materialverzeichnis
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Montage 02

Bügel einsetzen und am 
Gestell verschrauben.

Fertig montierter Bügel:

A

                                                            

B
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1 2
1

2 3 4 5

1 2 3 4

Montage 03

Erst nach dem alle Bügel montiert sind, 
Rückenpolster auf Bügel auflegen.

HINWEIS
Der Rücken ist richtig         
positioniert, wenn 
das Label „Hukla“   
außen zu sehen ist.
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Montage 04

Mitgelieferte Sterngriff-
schrauben an Bügeln 
verschrauben und fest 
anziehen.

Montage 05

Fertig montierter Reling.

Die Montageschritte bei al-
len Elementen wiederholen. 

8.2 Fußmontage

HINWEIS
Füße, Schrauben und Werkzeug sind in ausreichender Menge Ihrem Polstermöbel 
beigefügt.

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Die Stützfußmarkierung unter dem Element ist zu beachten!
Position der Dekor/Metallfüße - immer an der Außenkante unter dem Element montie-
ren.

Beispiel:1,5 Kombielement links – Vorziehbank elektromotorisch rechts

B A
1 32 4 2 41 3

B A
1 32 4 2 41 3

B A B A
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8.3 Aufbau

 ■ Hinweise aus dem Kapitel „Der optimale Stellplatz“ sind zu beachten.

Elementverbinder     Elemente nebeneinander stellen          Elemente einhängen

DE
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D
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 ■ Stellen Sie die Elemente nebeneinander und hängen dann nacheinander die einzelnen 
Elemente ein.

 ■ Heben Sie die Elemente an, und drücken Sie sie dann herunter, so dass die Elementver-
binder ineinander hängen.

 ■ Sämtliche Elementverbinder müssen eingehängt werden, damit keine Höhenunterschiede 
entstehen.

9. Vorziehbank elektromotorisch (VZMO)

9.1 Netzteil anschließen

Vor dem Anschluss des Netzteiles an die Steckdose und der ersten Bedienung/dem ersten 
Betrieb Ihres Polstermöbels sind folgende Warnhinweise zu beachten:

WARNUNG
Stromschlaggefahr

 ■ Überzeugen Sie sich vor dem Anschluss vom einwandfreien Zustand des Netzteils. 
Prüfen Sie ebenfalls das Netzkabel und den Netzstecker auf Beschädigungen.

 ■ Verwenden Sie keine mangelhaften Geräte! 

 ■ Netzteil und Netzkabel von Nässe fern halten.

 ■ Sicherheitshinweise beachten, siehe Kapitel „Zu Ihrer Sicherheit!“.

Nachdem Ihre Polstermöbel bei Ihnen ihren endgültigen Platz bekommen haben, verbinden 
Sie das mitgelieferte Netzteil, mit der Steckdose.

9.2 Ausführung mit Akku

WARNUNG
Verletzungs- und Sachbeschädigungsgefahr 

 ■ Den Akku niemals dem Feuer und/oder Hitzequellen aussetzen oder auseinander-
bauen. Es besteht Explosionsgefahr!

 ■ Bei sichtbaren Schäden am Gehäuse, am Kabel oder am Stecker, darf der Akku 
nicht betrieben werden.

 ■ Das Netzteil beim Laden nicht „bedecken“. Eine empfohlene Umgebungstemperatur 
beträgt 0 bis 40 °C.

 ■ Das Netzteil nach dem Laden von der Stromversorgung trennen.

 ■ Reinigung darf nur mit einem trockenen bis leicht angefeuchteten Tuch, bei abge-
trennter Stromversorgung, erfolgen.

DE
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 ■ Bei Polstermöbeln mit Akku-Ausführung ist bei Auslieferung werksseitig die Stromversor-
gung zwischen Akku und Motor gegen unbeabsichtigtes Betätigen der Funktionen Ihres 
Polstermöbels getrennt. 

 ■ Erst nachdem Ihr Polstermöbel seinen endgültigen Platz bekommen hat, verbinden Sie 
das Kabel des Akkus mit dem Kabel des Motors (Aktivierung der Akkuverbindung).

HINWEIS
Stromversorgung nach dem Transport wieder herstellen.

 ■ Die Akkuposition ist am Polstermöbel mit einem Hinweis gekennzeichnet:

 ■ Sollten Sie Ihr Polstermöbel umstellen wollen, trennen Sie unbedingt vorher den Akku 
vom Motor (Akkuverbindung)!

9.2.1 Akku laden

WARNUNG
Explosionsgefahr

Das Laden bzw. Betreiben des Akkus ist ausschließlich mit originalem, dem Polster-
möbel beiliegendem Netzteil, zugelassen. Die Verwendung von anderen Netzteilen, 
die die Spezifikationen des beiliegenden Akkus nicht erfüllen, kann zu Personen- und 
Sachschäden führen.

 ■ Vor der ersten Inbetriebnahme:

Der Akku muss vor der ersten Inbetriebnahme der Polstermöbel vollständig geladen wer-
den. Ein Ladezyklus dauert ca. 6 Stunden.

DE
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 ■ Anschluss an die Steckdose:

1. Verbinden Sie das mitgelieferte Netzteil mit dem Kabel des Akkus, der sich hinten am 
Polstermöbelrücken (unten) befindet. 

2. Erst danach schließen Sie das Netzteil an die Steckdose an.

HINWEIS 
Um die Lebensdauer des Akkus nicht unnötig zu reduzieren, wird empfohlen, den 
Akku in regelmäßigen Abständen wieder aufzuladen. Wir empfehlen, dieses spätes-
tens alle 3 Monate oder nach merklich nachlassender Akkuleistung durchzuführen.

Unsere Garantiebedingungen für den Akku: 
Bei einem Akku handelt es sich um ein Produkt, das dem natürlichen Verschleiß unterliegt. 
Dennoch gewähren wir Ihnen auf den mitgelieferten Akku zusätzlich zu Ihren Gewähr-
leistungrechten, und zwar für die Dauer von 12 Monaten - gerechnet ab Kaufdatum Ihres 
Polstermöbels – eine Garantie. Die Garantieleistung setzt insbesondere voraus, dass der 
Akku - auch bei Nichtbenutzung - regelmäßig, das heißt mindestens alle 3 Monate, voll-
ständig aufgeladen wird und gemäß den Bestimmungen in der Bedienungsanleitung Ihres 
Polstermöbels verwendet wird. Sollte sich innerhalb der Garantiezeit ein Mangel am Akku 
zeigen, wenden Sie sich hierfür bitte mit Ihrem Kaufbeleg/-vertrag unverzüglich an Ihren 
Möbelfachhändler, bei dem Sie Ihre Polstermöbel gekauft haben.

9.3 Bedienung

Grundstellung  Funktion

HINWEIS
Die Elektromotoren sind nicht für einen Dauergebrauch ausgelegt. Beachten Sie daher 
beim Gebrauch folgende Regel: Dauer der Laufzeit bzw. Benutzung der Funktionen = 
Dauer der Pause vor erneuter Benutzung der Funktionen!

 ■ Durch Betätigung der Berührungstaste fährt der Sitz bis zu ca. 19 cm nach vorne,  in 
eine Relaxposition.

2 Berührungstasten- Vorziehfunktion vor/zurück:

 Taste 1 - zurück
 Taste 2 - vor

 ■ Effektiv nutzbare Kabellänge beträgt ca. 4 m.

DE
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HINWEIS
Die Sensorik der Berührungstaste ist sehr empfindlich. Bitte daher nicht mit nassen 
Händen oder feuchtem Lappen über die Berührungstaste wischen. Dies kann zu einer 
Fehlfunktion führen.

9.4 Fehlerbehebung und Reparatur

 ■ Unter Umständen kann es bei bestimmten Bezügen vorkommen, dass diese sich durch 
Reibung der Bezugsoberfläche elektrostatisch aufladen. Im ungünstigen Fall kann es 
dann zu einer Störung der Vorziehfunktion kommen. Sollte die Software nicht mehr auf 
die Bedienung ansprechen, muss das System resettet werden: Trennen und nach 1 Minu-
te Wiederanschließen des Netzteils/Akku.

Bei evtl. auftretenden Problemen im Funktionsablauf führen Sie bitte folgende Schritte durch:

 ■ Anschluss an der Steckdose überprüfen

 ■ Sicherung der Steckdose überprüfen

 ■ Ausführung mit Akku: Akku vom Motor trennen (siehe Kapitel „Ausführung mit Akku“). 

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr 

Sollte nach diesen Schritten keine Bedienung Ihrer Polstermöbel möglich sein, be-
nutzen Sie die Polstermöbel nicht länger, und informieren Sie bitte Ihr zuständiges 
Möbelhaus. 
Reparaturen sind ausschließlich durch den Kundendienst durchzufüh-
ren!

WARNUNG
Verletzungsgefahr

Ziehen Sie vor Reparaturen immer den Netzstecker!

9.4.1 Tiefenentladung Akku

Tiefenentladung kann zu einer Störung oder sogar zu Akkubeschädigung führen. Im Fall 
der Tiefenentladung kann die Standardladeprozedur nicht ausreichen:

1. Trennen Sie das Netzteil von der Steckdose und warten Sie 1 Minute lang ab. Danach 
schließen Sie das Netzteil wieder an. Wiederholen Sie die Vorgehensweise 3- bis 4-mal.

2. Trennen Sie den Akku vom Motor und danach wiederholen Sie die Vorgehensweise aus 
Punkt 1.

3. Wenn die Störung nach diesen Schritten nicht behoben werden konnte, muss der Akku 

DE
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ausgetauscht werden. Benutzen Sie die Funktion nicht länger, und informieren Sie bitte Ihr 
zuständiges Möbelhaus. 

10. Ersatzteile

Sollte es doch einmal vorkommen, dass Sie einen bestimmten Artikel gezielt bei Ihrem 
Möbelhaus nachbestellen möchten, verwenden Sie dafür die unten angegebene Materi-
alnummer. Weitere Informationen zu Ihrer Polstergarnitur entnehmen Sie dem Typenschild 
unter dem Element.

50050621 – AKKU 
50046948 – NETZTEIL

WARNUNG
Schwere Verletzungs- und Sachbeschädigungsgefahr bei unsachgemä-
ßer AKKU-Verwendung

 ■ Der AKKU darf nur mit der vorgeschriebenen Eingangsspannung genutzt werden 
(siehe Kapitel „Technische Daten“).

 ■ Ziehen Sie vor Umtausch der Einbauteile immer die Netzstecker!

 ■ Entsorgen Sie den AKKU nicht achtlos, oder setzen Sie ihn Wärmequellen aus. 
Anderenfalls kann dies zu Feuer oder Explosionen führen. Die Entsorgung erfolgt über 
ein Recycling- /Entsorgungsunternehmen.

11. Bezugsstoffe/Pflegehinweise

Damit Sie lange Freunde an Ihrem Polstermöbel haben, ist eine regelmäßige Pflege erfor-
derlich.
Gelegentliches Abbürsten mit einer weichen Naturbürste oder Absaugen mit einer Pols-
terreinigungsdüse bei niedrigster Leistungsstufe ist für die normale Reinigung völlig ausrei-
chend. 
Bei allen Stoff- und Lederarten sind auf jeden Fall zu vermeiden: Einwirkun-
gen von Hitze und UV-Strahlung durch Sonnenlicht, da sie das Bezugsmaterial schädigen. 
Zu nahe stehende Heizkörper und Heizungsschächte im Fußboden trocknen insbesondere 
Leder aus und schaden ihm dadurch.
Nicht festgepolsterte Kissen unterliegen bei Gebrauch einer normalen Verformung. Sie 
können aber durch Aufschütteln bzw. Aufklopfen wieder  in Form gebracht werden.
Genaue Hinweise zur Pflege der Bezüge finden Sie im Pflegehinweis, der Ihrem Plstermöbel 
beigefügt ist.

Bei Modellen, die mit einer weichen Vliesabdeckung verarbeitet sind, kann sich das legere 
Aussehen (Wellenbildung) mit der Zeit verstärken. Dieser Effekt ist gewollt und material-
bedingt. Die legere Wellenbildung fällt bei wenig gemusterten oder einfarbigen Stoffen 
meistens mehr ins Auge als bei kräftigen Stoffmustern. Alle Modelle dieser Art sind im 
Allgemeinen mit dem Hinweis „leger“ versehen.
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ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Bei unseren Bezügen ist keine nachträgliche Fleckschutzausrüstung nötig! Diese zu-
sätzlich aufgebrachte Ausrüstung kann sogar den Stoff dauerhaft negativ beeinflussen 
und beschädigen. 

Bei allen Bezugsmaterialien (Stoff und Leder) kann es zu Farbabrieb durch Bekleidungstexti-
lien wie z.B. Jeans-Kleidung kommen, was nicht zur Reklamation berechtigt.

Bestimmte Bezüge wie Velours-, Microvelours- und Chenille-Bezüge sind herstellungsbedingt 
druckempfindlich und können changieren (optische Glanz- und Farbunterschiede, die sich 
je nach Lichteinfall ändern). Sichtbare Körperabdrücke bezeichnet man als Sitzspiegel. 
Sitzspiegel und Changieren werden durch Körpergewicht, Körperwärme und Feuchtigkeit 
hervorgerufen. Sie gelten nicht als Reklamationsgrund. Bei Flachgeweben ist ein gewisser 
Pilling-Effekt (Knötchenbildung) möglich, der oft durch Fremdfasern (Kleidung) beeinflusst 
wird. 
Leder ist ein Naturprodukt. Seine Echtheit unterstreichen teilweise Naturmerkmale, Struk-
tur- und Farbunterschiede, die keine Minderung der Qualität bedeuten. Sie bezeugen die 
unverfälschte Robustheit der naturgewachsenen Haut. Materialbedingt besitzt Leder immer 
einen Eigengeruch.

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Polstermöbel und Bezugsmaterialien aller Art dürfen nicht mit Dampfreinigern behan-
delt werden!

11.1 Lederverschmutzungen

Um die Schönheit Ihres Leders zu erhalten, ist eine regelmäßige und richtige Pflege uner-
lässlich. Wir empfehlen dafür:

 ■ Wöchentlich: Abstauben als Teil der regelmäßigen Pflege

Staub ist einer der größten Feinde des Leders. Er erzeugt einen Schmirgeleffekt auf der 
Oberfläche und verstopft die Poren. Das Leder mit einem nebelfeuchten Baumwolltuch ab-
stauben. Verwenden Sie destilliertes Wasser, um Kalkränder zu vermeiden. 

 ■ Halbjährlich: Reinigung und Pflege.

Reinigen und pflegen Sie Ihre Polstermöbel mindestens zweimal pro Jahr mit Lederpflege-
produkten gemäß Gebrauchsanweisung. Je nach Nutzung des Möbelstücks empfehlen wir 
eine monatliche Reinigung besonders im Kopf- und Armbereich.

Diese Lederbehandlung ist die notwendige Basispflege Ihrer Ledergarnitur. Dadurch wird 
der Schmutz von der Oberfläche entfernt und der Schutz des Leders erneuert. 

Grundsätzlich gilt: je schneller ein Fleck behandelt wird, desto einfacher ist er 
entfernbar.
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Tupfen Sie Flüssigkeiten wie Saft oder Kaffee sanft mit einem saugfähigen Tuch ab (nicht 
reiben oder ins Leder drücken!).

Festen Schmutz, wie z.B. Schokolade, lösen Sie am besten mit einem speziell für Leder im 
Fachhandel erhältlichen Reinigungsmittel an, wie z.B. dem „Sanftreiniger“. Entfernen Sie 
anschließend den gelösten Schmutz mit einem ebenfalls speziell hierfür im Fachhandel 
erhältlichen Schwamm. Danach nochmals großflächig mit dem „Sanftreiniger“ reinigen und 
anschließend Lederpflegemittel, wie z.B. Lederpflegecreme, verwenden. 

Leder braucht nach der Reinigung hin und wieder Lederpflegemittel, sonst trocknet es mit 
der Zeit aus und wird brüchig. Wir empfehlen L C K Lederpflegeprodukte. Informationen 
im Internet erhältlich unter www.lck-international.com oder Unterlagen per E-Mail: info@
lederpflege.de anfordern.

Bitte beachten Sie die Tipps im Leder-Garantiepass!

11.2 Wichtige Reinigungs- und Pflegetipps bei textilen 
Möbelstoffen

Fleckentfernung– Flecken und Verschmutzungen bitte sofort entfernen.

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Auf keinen Fall mit einem Fön arbeiten, das Material könnte dadurch hart oder be-
schädigt werden.

Im feuchten bzw. nassen Zustand das Leder oder den Stoff nicht benutzen, sonst 
besteht die Gefahr von Dehnungen, Mulden oder Falten, die meist nicht mehr zu 
entfernen sind. Wurde nass gereinigt, mindestens 1-2 Tage trocknen lassen.

Empfindlichkeit

Vorsicht: Helle und einfarbige Polsterbezüge sind grundsätzlich empfindlicher und anfälliger 
gegen Verschmutzungen, als es dunkle und/oder mehrfarbige Polsterbezüge oder kräftige 
Stoffmuster sind.

Schwierige Flecken/Verschmutzungen 

Die Beseitigung von schwierigen Flecken/Verschmutzungen, (Blut, Kaugummi, Kugelschrei-
ber etc.) sollten Sie nach Möglichkeit von Fachleuten vornehmen oder sich zumindest vorab 
dazu beraten lassen.
Für die meisten Stoffe, Microfaser, Kunstleder/Lederalternative gilt folgen-
des:

Lose Krümel oder Flusen vorsichtig abbürsten oder mit einer Polsterdüse auf der niedrigsten 
Leistungsstufe absaugen. 
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Fetthaltige und säurehaltige Flecken/ Verschmutzungen 

Fetthaltige und säurehaltige Flecken/ Verschmutzungen mit lauwarmem, destilliertem 
Wasser (wegen evtl. Kalkrückständen im Wasser) großflächig von Naht zu Naht mit einem 
feuchten, sauberen Tuch, z. B. Geschirrtuch, oder einem sauberen Schwamm reinigen. 

Eiweißhaltige Flecken/Verschmutzungen

Für eiweißhaltige Flecken/Verschmutzungen, z. B. Blut oder Urin, muss eiskaltes Wasser 
verwendet werden. Keine Angst vor Wasser, zur Fleckentfernung ist Feuchtigkeit notwendig. 
Für etwas ältere oder eingetrocknete Flecken, brauchen Sie in der Regel Seife, die parfüm- 
und alkalifrei sowie PH-neutral sein muss.

 ■ Die Seife oder den Schaum mit Wasser verdünnt auf den Fleck/die Verschmutzung auf-
tragen, ebenfalls großflächig von außen nach innen reinigen.

 ■ Danach mit einem sauberen Tuch und klarem destillierten Wasser nachwischen, damit 
evtl. Seifenrückstände weitgehend entfernt werden können.

 ■ Anschließend möglichst viel von der Oberflächenfeuchtigkeit mit einem trockenen Tuch 
abtupfen (nicht reiben), und bei normaler Zimmertemperatur trocknen lassen.

12. Zubehör

12.1 Funktions-Rückenkissen

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Das Funktions-Rückenkissen ist ausschließlich in Verbindung mit dem Reling 
Polstermöbel zu nutzen (Siehe Bild 1).

Es dient nicht als Fußablage (Siehe Bild 2), und ist außerdem für die Nutzung auf 
dem Fußboden ungeeignet (Siehe Bild 3).

Bei Missachtung kann es zu Schäden am Funktions-Rückenkissen kommen.

DE
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13. Garantie HsL Sitzkomfort
HsL Hukla Superflex-Formkaltschaum ist ein Spezialschaum, der höchsten punktelastischen 
Sitzkomfort garantiert. Gleichzeitig eignet sich HsL aufgrund seiner besonderen Dichte und 
anderer hervorragenden Materialeigenschaften speziell für solche Möbel, bei denen aus 
optischen Gründen eine eher flache Anmutung der Polsterung gewünscht ist. Stets getragen 
von einer hochwertigen Stahlwellen-Unterfederung gewährleistet HsL auch in diesem Fall 
dauerhaft hohen Sitzkomfort.

Darauf geben wir sogar 10 Jahre Garantie!

 ■ außergewöhnlich lange Haltbarkeit
 ■ mit verstärkter Rückstellkraft im Sitzmoment
 ■ vermindert Sitzmuldenbildung im Ruhemoment

14. Entsorgungshinweis
Entsorgen Sie die Materialien sortenrein getrennt in den vorgesehenen Sammelsystemen. 
Sondermüll führen Sie bitte den vorgesehenen Sammelsystemen zu.

Elektromotoren, Akkus und Netzteile sind Sondermüll, NICHT im Hausmüll entsor-
gen!  Batterien sollten möglichst im entladenen Zustand zur Entsorgung gegeben 
werden (Entladung im Produkt).

15. Technische Daten

VZMO
Max. Benutzergewicht: 120 kg Nähere Angaben entneh-

men Sie bitte dem Typen-
schild auf dem Motorenge-
häuse.

WICHTIG! Typenschilder 
und Etiketten dürfen nie-
mals entfernt werden.

Einschaltdauer: 2 Min ON/5 Min OFF
Maximale Leistungsaufnahme: ca. 70 W
Schutzklasse: III 

Netzteil
Stromversorgung: 100-240VAC, 50/60Hz
Output: DC29V, 2A
Leistungsaufnahme im Ruhezu-
stand: ≤ 0,5W
Schutzklasse des Netzteils: II 

Akku
Eingangsspannung: 29-33VDC
Akkukapazität: 2,2Ah
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EU-Konformitätserklärung 

HUKLA polstermöbel gmbh & co. kg 
Diepenauer Heide 1   
D-31603 Diepenau 
  
erklärt hiermit, dass der TV-Sessel, sofern betroffen, den nachfolgenden EU-Richtlinien 
entspricht:

■ Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
■ EMV-Richtlinie  2014/30/EU
■ RoHS-Richtlinie 2011/65/EU
■ EuP-Richtlinie  2009/125/EG

Die Schutzziele der Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU werden eingehalten.

Diepenau,  i.A.____________ ____________  Jochen Meiners
den 22.10.2018 Dokumentationsbevollmächtigter  Diepenauer Heide 1
        D-31603 Diepenau
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